ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DES VERANSTALTERS

1.) Der Teilnehmer ist sich der Natur der Veranstaltung und insbesondere der daraus folgenden Risiken bewußt. (Nachtwanderungen, Geländewanderungen, Kämpfe mit Polsterwaffen, blaue Flecken, Gänsehaut,  Tod des Charakters, Schlaflosigkeit, etc.) Mitgebrachte Gegenstände, die vom Teilnehmer in das Spiel mit einbezogen werden, könnten Schaden davontragen.

2.) Der Teilnehmer verpflichtet sich, sich selbsttätig über die geltenden Sicherheitsbestimmungen zu informieren und seine Ausrüstung einer Sicherheitsprüfung des Veranstalters zu unterziehen.

3.) Den Anweisungen des Veranstalters, seiner gesetzlichen Vertreter und seiner Erfüllungsgehilfen ist Folge zu leisten.

4.) Teilnehmer, die gegen die Sicherheitsbestimmungen verstoßen, andere Teilnehmer gefährden oder den Anweisungen des Veranstalters in schwerwiegender Art und Weise nicht Folge leisten, können von der Veranstaltung verwiesen werden, ohne daß der Veranstalter eine Pflicht zur Rückerstattung des Teilnehmerbetrages hat. 

5.) Vertragliche Schadensersatzansprüche gegen den Veranstalter, die nicht auf Körperschäden beruhen, sind auf den einfachen Höchstbeitrag der jeweiligen Veranstaltung beschränkt, soweit der Schaden weder grob fahrlässig noch vorsätzlich herbeigeführt wurde.

6.) Sonstige Schadensersatzansprüche, insbesondere aus unerlaubter Handlung, sind ausgeschlossen, soweit der Veranstalter, seine gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich gehandelt haben. (z.B. Verlegung der Veranstaltung auf einen anderen Zeitpunkt)
7.) Alle Rechte, insbesondere der gewerblichen Vermarktung, an Ton-, Film- und Videoaufnahmen bleiben dem Veranstalter vorbehalten. Alle Rechte an der aufgeführten Handlung, sowie an dem vom Veranstalter verwendeten Ensemble, von Begriffen und Eigennamen, bleiben dem Veranstalter vorbehalten. Aufnahmen von Seiten der Teilnehmer sind nur für private Zwecke zulässig. Jede öffentliche Aufführung, Übertragung oder Wiedergabe von Aufnahmen, auch nach Bearbeitung, ist nur mit vorherigem schriftlichen Einverständnis des Veranstalters zulässig.
8.) Nach Erhalt der Anmeldebestätigung wird der Conbeitrag innerhalb einer Woche fällig. Bei unbegründetem Nichterscheinen wird eine Entschädigung in voller Höhe des zu der Zeit gültigen Staffelbetrages fällig. Bei Absage werden folgende Gebühren fällig: 8 Wochen vorher, 30% des gültigen Preises; 4 Wochen vorher, 50% des gültigen Preises; 2 Wochen vorher erfolgt  keine Rückerstattung. Auf jeden Fall werden 15 € Bearbeitung fällig, vorbehaltlich des vom Teilnehmer zu erbringenden Nachweises eines geringeren Schadens.

9.) Offenes Feuer ist nur an den dafür vorgesehenen Plätzen gestattet.

10.) Die Wirksamkeit dieser AGB bleibt von der Unwirksamkeit einzelner Punkt dieser AGB unberührt.


11.) Wir haben das Copyright an den hier veröffentlichten Zeichnungen. Eine Veröffentlichung, Kopie oder Weiterverbreitung außerhalb dieser Anmeldung bedarf daher der Genehmigung durch die Veranstalter.

